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Bürgermeister 
 
 
 

 
 
 
 

Liebe Seehamerinnen!  
Liebe Seehamer! 
 

Es ist sehr erfreulich, dass wir der-
zeit unseren Alltag fast ohne Corona 
Einschränkungen leben und gestal-
ten können. Sei es der alltägliche 
Einkauf, der Besuch eines Gasthau-
ses oder Festes - alles möglich! Also 
ein Sommer wie damals. Und doch 
ist nicht mehr alles so wie es vorher 
war. Covid-Experten kündigen uns 
spätestens im Herbst wieder stei-
gende Infektionszahlen an.  

In Europa herrscht Krieg und dieser 
hat leider auch große Auswirkungen 
auf unser Leben. Hohe Energieprei-
se heizen die Inflation mächtig an. 
Österreich leidet unter der höchsten 
Inflation seit einem halben Jahrhun-
dert und das spüren wir immer mehr 
in unserer Geldtasche. Trotz dieser 
Unsicherheit bin ich guter Dinge, 
dass wir durch ein gutes Miteinander 
und Zusammenhalt auch diese Si-
tuation meistern werden.  

Auch in der Gemeinde spüren wir die 
Auswirkungen. Ich bin schon ge-
spannt auf die Ausschreibungser-
gebnisse für den Neubau Feuer-
wehr-Bauhof. Ich hoffe, dass sich die 
Baukostensteigerung in Grenzen hält 
und auf positive Verhandlungen mit 
dem Gemeindeausgleichsfond, damit 
wir so bald wie möglich mit der Um-
setzung beginnen können.  

Beim neuen Altstoffsammelhof 
wachsen die Wände in die Höhe und 
die Arbeiten gehen jetzt zügig voran, 
sodass voraussichtlich zu Jahresen-
de eröffnet werden kann. Auch der 
Bioart-Campus steht kurz vor der 
Fertigstellung und wird seinen Be-
trieb in den nächsten Wochen auf-
nehmen. Es entstehen zahlreiche, 
auch für die Gemeinde wichtige neue 
Arbeitsplätze. Ich wünsche den Be-
trieben viel Erfolg und Freude im 
neuen Gebäude.  

Nach nun mehr neun Jahren, wird es 
wieder einen Postpartner in Seeham 
geben. Unsere Trafik, die von Ale-
xandra Angerer betrieben wird, fun-
giert ab 04. Juli auch als Postpartner. 
Die Gemeinde wird das Vorhaben 
auch finanziell unterstützen, da es 
sonst leider nicht möglich wäre, die 
Poststelle wirtschaftlich zu betreiben. 
Ich ersuche Sie, das Angebot rege 
zu nutzen und damit auch einen 
wichtigen Nahversorger zu unterstüt-
zen. 

Für mich sehr erfreulich und für die 
ärztliche Nahversorgung ganz wich-
tig ist, dass es nach der Pensionie-
rung unseres Hausarztes Dr. 

Gerhard Bachinger einen reibungs-
losen Übergang mit Frau Dr. Wibke 
Költringer aus Mattsee gab, die mit 
vollem Engagement die Ordination 
Anfang April übernommen und sich 
schon bestens eingearbeitet hat. Ich 
bedanke mich auch in Namen der 
Gemeindevertretung bei Dr. Gerhard 
Bachinger und seiner Frau Regina 
für die vielen Jahre, die sie für ihre 
Patienten, auch oft über das normale 
Maß hinaus, sorgten. Ich wünsche 
euch alles Gute für den wohlverdien-
ten Ruhestand und unserer neuen 
Hausärztin eine gute Hand für ihre 
Patienten. 

Nach den vielen Verboten und Ein-
schränkungen freuen wir uns nun auf 
einen hoffentlich beschwerdefreien 
Sommer. Viele Feste und Veranstal-
tungen sind geplant und hoffentlich 
auch durchführbar. Auch unsere 
Seebühne wird heuer wieder mit 
Theater und anderen Veranstaltun-
gen zum Leben erwachen.  

Den Kindern wünsche ich schöne 
Ferien, den Gästen, Seehamerinnen 
und Seehamern einen erholsamen 
Sommer. Genießen Sie die Zeit, sei 
es bei den Veranstaltungen, in unse-
rem schönen Strandbad, in einem 
der Gastgärten, oder auch Zuhause 
im Garten oder am Balkon. 

Ihr/Euer Bürgermeister: 
 

Peter Altendorfer 
 
 
 

 
 

„Mein Seeham“ – Reihenhaus 1 noch begünstigt für Seehamer zu vergeben:  
 

Zwischen dem Pfarrhof und dem Pfarrgrabenbach wer-

den gerade neun Reihenhäuser errichtet. Im Zuge der 

Umwidmung konnte eine Vereinbarung getroffen wer-

den, dass Seehamer Gemeindebürger die Häuser 1 – 3 

zum verhältnismäßig günstigen Verkaufspreis von € 

560.000,- erwerben können. Der Grundanteil beträgt 

ca. 130 m², Wohnfläche inkl. Keller und ausgebauten 

Dachboden ist ca. 130 m²; 2 KFZ-Stellplätze pro Haus 

sind inkludiert. Das Reihenhaus 1 ist noch frei.  

Weitere Details erhalten Sie gerne im Gemeindeamt 

(Fr. Stallegger) oder direkt beim Bauträger M Bau 

GesmbH., 5071 Wals, Grasweg 1 (Tel. 0650/8333820 – 

firma@mbau.me). Seehamer Interessenten können 

sich ab sofort im Gemeindeamt schriftlich bewerben. 



Aktuelles 

 

Selbstbedienbare Fahrrad-Reparaturstation in Seeham  
 

Der Alltagsradverkehr und noch mehr der Radtourismus boomt im Salzburger 

Seenland. Corona und die aktuell stark steigenden Energiekosten haben dazu 

beigetragen, dass mehr und mehr Kurzstrecken mit dem Fahrrad gefahren wer-

den. Weitere Verbesserungen der Rad-Infrastruktur sind da ein logischer Schritt. 

Nach den neuen Rad-Beschilderungen und der Errichtung von E-Bike Ladesta-

tionen in der ganzen Region ist jetzt ein Netz von Fahrrad-Reparatur-Stationen 

entstanden. Vom Regionalverband wurden im Rahmen der Klima- und Ener-

giemodellregion für alle Seenland Gemeinden Fahrrad-Reparaturstationen an-

gekauft und entlang von Radrouten errichtet. In Seeham steht die Station neben 

dem Weg vom Strandbad-Parkplatz zum Kirchenplatz. Die Stationen bieten eine 

Basisausstattung an Werkzeug. Neben Torx-, Inbus-, Kreuzschlitz- und Gabel-

Schlüsseln sind auch eine Zange und Reifenheber verfügbar. Die Werkzeuge 

sind griffbereit und diebstahlsicher an gummierten Stahlseilen befestigt. Eine 

Standluftpumpe mit Manometer für alle gängigen Schlauch-Ventile ist ebenfalls 

integriert. 

An den Stationen können damit auch die Reifen von Kinderwägen, Rollstühlen 

und anderen Kleinfahrzeugen aufgepumpt werden. Das Fahrrad kann bei den 

Arbeiten bequem am integrierten Ständer in Arbeitshöhe gehängt werden. 

Die Standorte der Reparaturstationen werden in alle Radkarten des Landes 

eingetragen und finden Sie unter www.rvss.at. 

 
Exkursion Neophyten in Seeham am 16. Juli ab 9 Uhr 
 

Zu unserem Bedauern haben wir festgestellt, dass auch 

in unserer Gemeinde schon viele eingeschleppte bzw. 

eingewanderte Pflanzen (= Neophyten) überhandneh-

men. Von rund 4000 Gefäßpflanzen in Österreich gel-

ten ca. 1100 als Neophyten. Probleme verursachen 

sogenannte invasive Neophyten, die unerwünschte 

Auswirkungen auf andere Arten, Lebensgemeinschaf-

ten oder Biotope haben. Sie können zB durch ihre Do-

minanz die Artenvielfalt verringern, ökonomische (zB 

als unerwünschtes Beikraut) oder gesundheitliche Be-

einträchtigungen (Allergien) hervorrufen.  

Der „Japanische Knöterich“ hat die Böschung des 

Pfarrgrabenbaches schon stark angegriffen und verur-

sacht Schäden an den Uferbefestigungen. Die Ausbrei-

tung über Wurzelausläufer und Sprosse kann jährlich 

bis zu 2 Meter ausmachen. Stark verbreitet ist das aus 

dem Himalaya stammende Drüsen-Springkraut. Die 

Pflanze kann bis zu 2 Meter hoch werden und hat stark 

süßlich duftende Blüten. Sie bildet Explosionsfrüchte, 

die reif bei Berührung aufspringen und die Samen bis 

zu 7 Meter weit schleudern. Nach dem Absterben der 

Pflanze im Herbst wird die oberflächliche Durchwurze-

lung des Bodens stark herabgesetzt, was zu Erosionen 

auf Böschungen führen kann. 
 

Die Schutzgebietsbetreuerin der Trumerseen, Fr. Karin 

Moosbrugger steht für Fragen über Vorsorge- und Be-

kämpfungsmaßnahmen am Samstag, den 16. Juli ab 

9 Uhr zur Verfügung. Treffpunkt: Gemeindeamt, da-

nach Exkursion mit dem Fahrrad im Ortsgebiet. 
 

Bitte helfen Sie mit, gemeinsam die Ausbreitung invasi-
ver gebietsfremder Arten in unserer Gemeinde zu ver-
hindern! Weitere Informationen unter www.seeham.at 

 

 
 

Drüsen-Springkraut                
 
 

                                                   Japanische Knöterich 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

http://www.rvss.at/
http://www.seeham.at/
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Denken Sie rechtzeitig an Ihr gültiges Reisedokument 
 

Aufgrund des großen Andranges beim Passamt beträgt 

momentan die Ausstellungsdauer von Pässen und Per-

sonalausweisen über die Gemeinde 3-4 Wochen. Des-

wegen beantragen Sie bitte die Reisedokumente zeit-

gerecht vor Ihrem Urlaub.  
 

Wie komme ich zu einem neuen Reisepass? 
 

• Beantragen Sie zeitgerecht Ihr Reisedokument im 

Gemeindeamt. Dieses leitet den Antrag an die zu-

ständige Passbehörde weiter.  

• Mitzunehmen sind ein Passfoto (nicht älter als 6 

Monate) und der alte Reisepass sowie gegebenen-

falls zusätzliche Unterlagen wie zum Beispiel bei 

Namensänderung eine Heiratsurkunde oder bei 

Erstausstellung die Geburtsurkunde und den 

Staatsbürgerschaftsnachweis. 

• Gebühren: 75,90 Euro. Für Kleinkinder bis zwei 

Jahre ist der Reisepass gratis, für Kinder von zwei 

bis zwölf Jahren kostet dieser 30 Euro (Sie erhalten 

im Gemeindeamt hierfür einen Erlagschein). 

• Der Antrag muss persönlich eingebracht werden, 

Kinder müssen (ab der Geburt, daher auch ein Ba-

by) zur Identitätsfeststellung persönlich anwesend 

sein. Die Vertretungsbefugnis der Antragstelle-

rin/des Antragstellers muss nachgewiesen werden. 

 
Entdecken Sie erst kurz vor Reisebeginn, dass der 

Reisepass abgelaufen ist, dann bitte das Passamt der 

BH Salzburg-Umgebung kontaktieren (Tel.Nr. 

0662/8180-5746), damit ein Express-Reisepass bzw. 

Notpass ausgestellt werden kann. 

 

Biologische Sonnencreme 
 

Liebe Seehamerinnen, liebe Seehamer, 

Es ist mir auch heuer ein großes Anliegen Sie darüber 

aufzuklären, dass handelsübliche Sonnencremes 

Microplastik und Nanopartikel enthalten. Diese Stoffe 

können zudem in unserem Körper wie Hormone wirken. 

Sie belasten unseren See und sind großteils biologisch 

nicht abbaubar. Das Microplastik landet ohne Umwege 

im Wasser und wird Teil der Nahrungskette. Minerali-

sche UV-Filter ohne Nanopartikel wirken wie tausende 

kleine Spiegel auf der obersten Hautschicht und es 

entsteht ein sogenannter „Weißeffekt“. Gerade an star-

ken Badetagen und Schwimmkursen unserer Kleinsten 

ist die Belastung für die Unterwasserwelt am Größten. 

Wir bieten deshalb an der Strandbadkassa eine minera-

lische, biologische Sonnencreme, die unseren wunder-

schönen See nicht belastet.  

Auch im Bioladen ist eine solche erhältlich. Ich würde 

mir wirklich wünschen, dass Sie dieses Angebot wahr-

nehmen. Auf einen schönen Sommer! 

 

GV Stefan Ellmer e.h. 
Obmann des Umweltausschusses                                               

 

Eintragungszeitraum der Volksbegehren "Wiedergutmachung der COVID-19-Maßnahmen, 
Black Voices und COVID-Maßnahmen abschaffen" 
 
Als gemeinsamer Eintragungszeitraum für diese Volks-
begehren wurde der Zeitraum von Montag, 19. Sep-
tember 2022, bis einschließlich Montag, 26. September 
2022 festgesetzt. Stichtag für das Volksbegehren ist der 
16. August 2022. Wie kann man für ein Volksbegehren 
im Eintragungsverfahren unterschreiben? 
 

Als Stimmberechtigte oder Stimmberechtigter können 
Sie innerhalb des Eintragungszeitraumes Ihre Zustim-
mung zu einem Volksbegehren wie folgt geben: 
 

• in Form einer vor einer beliebigen Gemeinde 
geleisteten Unterschrift (unabhängig vom 
Wohnsitz, persönlich auf dem entsprechen-
den Formular; an Sonntagen sowie an gesetz-
lichen Feiertagen können die Eintragungslokale 
geschlossen bleiben); 

• via Internet mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur („Handy-Signatur“ bzw. Bürger-
karten). 

 

Für den Fall, dass Sie vor einer Gemeindebehörde Ihre 
Zustimmung geben möchten, weisen Sie Ihre Identität 

mit Hilfe eines Dokuments (z.B.: Personalausweis, 
Pass, Führerschein, alle amtlichen Lichtbildausweise, 
nicht jedoch der Meldezettel) nach. 
 

Eintragungen in Seeham können an nachstehend Ta-
gen und zu folgenden Zeiten vorgenommen werden: 
 

  Montag,  19. September:  von 07.30 - 20 Uhr,  

  Dienstag,  20. September: von 07.30 - 16 Uhr,  

 Mittwoch,  21. September:  von 07.30 - 16 Uhr,  

 Donnerstag, 22. September:  von 07.30 - 20 Uhr,  

  Freitag,     23. September:  von 07.30 - 16 Uhr,  

  Samstag,     24. September:  von 08.00 - 10 Uhr,  

 Montag,  26. September:  von 07.30 – 16 Uhr  
 

 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstüt-

zungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben ha-

ben, können für dieses Volksbegehren keine Eintra-

gung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt-

zungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

https://www.elixhausen.at/system/web/template.aspx?templateid=6631&detailonr=225485942-2579&menuonr=225403037
https://www.oesterreich.gv.at/themen/dokumente_und_recht/reisepass/Seite.020450.html#ErforderlicheUnterlagen
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
https://citizen.bmi.gv.at/at.gv.bmi.fnsweb-p/vbg/checked/VolksbegehrenBuerger
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Reparaturbonus – repariert statt ausrangiert 
 

Der Reparaturbonus ist eine Förderung für die Repara-
tur von Elektrogeräten und ist bis Ende 2023 gültig bzw. 
so lange das Budget reicht. 
 

Wer kann eine Förderung beantragen? 
Mit dem Reparaturbonus erhalten Privatpersonen eine 
Förderung von bis zu 200 Euro für die Reparatur von 
Elektro- Elektronikgeräten und/oder bis zu 30 Euro für 
die Einholung eines Kostenvoranschlags bei teilneh-
menden Partnerbetrieben. Es werden 50% der Brutto-
Kosten übernommen. Die Förderung wird direkt bei 
Bezahlung der Rechnung unter Vorlage eines Bons für 
eine Reparatur und/oder für einen Kostenvoranschlag 
abgezogen.  
Was wird gefördert? 
Gefördert werden Reparaturen von Elektro- und Elekt-
ronikgeräte, welche üblicherweise in privaten Haushal-
ten verwendet werden wie Küchenmaschinen, Staub-
sauger, Waschmaschinen, Smartphones usw. 
 

Wie kann ich einen Reparaturbon beantragen? 
Der Reparaturbon kann schnell und unkompliziert onli-
ne beantragt werden. Innerhalb von drei Wochen kann 
der Reparaturbon bei einem der teilnehmenden Part-
nerbetrieben eingelöst werden.  
 

Nähere Informationen unter www.reparaturbonus.at.  
 

 

 
 

Die zweite Chance © Wizany 

 

 

Puppen-Ausstellung im Gemeindeamt 
 

Christl Korber, verstorben 1999, hat die Puppen in 

liebevoller Handarbeit hergestellt und für die Statur 

sowie die Gesichtszüge damals bekannter Personen 

als Modell genommen. Die Ausstellung der Puppen 

sowie die Bilder ihres Sohnes Oskar Peter Korber 

können während der Öffnungszeiten im Gemeindeamt 

besucht werden. Mehr dazu: www.kulturdorf.at  

Trafik neuer Postpartner ab 4. Juli 
 

Ab 4. Juli ist Alex´ Dorfladen Postpartner und steht von 

Montag bis Samstag von 6 Uhr bis 12 Uhr für alle 

Postkunden offen. Die Gemeinde unterstützt die Post-

stelle, da es ansonsten leider nicht möglich wäre, die 

Poststelle wirtschaftlich zu betreiben. Eine wertvolle 

Bereicherung für den Tourismusort Seeham, aber auch 

eine Stärkung des Wirtschaftsstandortes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ordinationszeiten Hausärztin 
 

Die Ordination unserer Hausärztin Dr. Wiebke Költringer am Rosenweg 22 ist wegen Urlaub von 18. - 22. Juli und 

von 29. August – 09. September 2022 geschlossen. Unsere regulären Ordinationszeiten sind: 

Mo/Di  08:00–12:30 / Mi  15:30–18:00 / DO  07:30–12:30 / Fr  07:30–11:00  -  Bitte um Terminvereinbarung! 

http://www.reparaturbonus.at/
http://www.kulturdorf.at/
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Jeden Freitag gratis öffentliche Verkehrsmittel nutzen 
Von 1. April bis einschließlich 9. September / Im gesamten Bundesland / Entlastung und Klimaschutz im Fokus 
 

Alle Linienbusse und –bahnen im Salzburger Verkehrs-

verbund sind ab Freitag, 1. April, bis 9. September 

2022, für jeden gratis. 

 
©SVV 

 

Wir leben in außergewöhnlichen Zeiten, die uns alle 

fordern. Klimawandel, Krieg, unsere Abhängigkeit von 

fossilen Energieträgern und die zunehmende Teuerung 

fordern uns in unserem täglichen Leben. Die “Benzin 

Freitage” sind eine Sofortmaßnahme, um ein Angebot 

für alle jene zu legen, die bereits eine gute Öffi-

Anbindung haben und damit umsteigen können. Die 

Aktion Benzin Freitage gilt an allen Freitagen von 1. 

April bis 9. September 2022 im Salzburger Verkehrs-

verbund in allen Bussen und Bahnen im Bundesland 

Salzburg (S-Bahn, Regionalzug, REX, RJ, IC, EC und 

ICE).

Gratis Öffis im Überblick 
 

▪ Von 1. April bis einschließlich 9. September 

▪ An Freitagen von Betriebsbeginn bis Betriebs-
ende 

▪ Für alle Linienbusse und –bahnen im Nahver-
kehr des Salzburger Verkehrsverbundes 

▪ Korridorbuslinien 180 und 260 über Bad Rei-
chenhall sowie die Buslinien 140 bis Mondsee 
sowie 150 bis Bad Ischl inkludiert 

 

Öffi-Preise eingefroren 
 

Eine weitere Maßnahme zur Entlastung der Salzburge-

rinnen und Salzburger stellt das Einfrieren der Tarife für 

den öffentlichen Verkehr dar. „Für alle, die bereits das 

Klimaticket Salzburg um 365 Euro besitzen, habe ich 

auch eine gute Nachricht: Die Ticketpreise für alle 

Netzkarten im Bundesland Salzburg – Klimaticket Salz-

burg, Klimaticket Salzburg Edelweiß, Klimaticket Salz-

burg U26, Klimaticket Salzburg Student und SUPER 

s’COOL Card – werden weder heuer noch im Jahr 2023 

erhöht, auch wenn wir in den kommenden Monaten mit 

weiterer Inflation rechnen müssen“, gibt Landesrat 

Schnöll bekannt. 
 

Alle Infos zu den Benzin Freitagen finden Sie hier: 

www.benzinfreitage.at 
 

 

SUPER S'COOL-CARD – Netzkarte für ein SUPERCOOLES Jahr 
20 € Förderung durch den Öffentlichen Personennahverkehr Flachgau II 
 

Wohin du willst, wann du willst, so oft du willst – alles mit einer Netzkarte, der Super s’COOL-Card. Mit der Super 
s'COOL-CARD bist du im gesamten Bundesland Salzburg um € 96,00 im Jahr unbegrenzt mobil!  
www.scoolcard.at/super. Was ist zu tun: 
 

 Mit der Super s´COOL Card zum Gemeindeamt gehen, wo der Haupt- 
    wohnsitz gemeldet ist.  

 Dort werden Ihre Daten erfasst. Sie erhalten von Ihrer Gemeinde eine 
  Barauszahlung in der Höhe von € 20,- 

 Pro Gemeindebürger/in wird nur 1 Super s´COOL-Card im Zeitraum 
  vom 1. September 2022 - 31. August 2023 gefördert. 
 

Genauere Informationen erhalten Sie beim ÖPNV Flachgautakt II unter: 
Tel. 06217/20240-23 oder www.rvss.at  

 

Bus-Schnupper-Ticket 
 

Ein Tagesausflug in die Stadt? Oder etwas weiter, in den Lungau, 

nach Badgastein, Zell am See oder gleich nach Krimml? Oder lieber 

ins Salzkammergut? Das neue ausleihbare Bundesland-Ticket macht 

es möglich. Entdecken Sie kostenlos mit allen Bussen und Zügen 

unsere Heimat. Am Wochenende können zwei Personen mit dem 

Ticket das ganze Bundesland bereisen! 

Dieses Klimaticket kann nach vorheriger Reservierung im Gemeinde-

amt abgeholt werden, um die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen. 

Klärung der freien Termine bzw. Reservierungen sind telefonisch  

06217/5525-10 oder persönlich im Gemeindeamt möglich. 

http://www.benzinfreitage.at/
http://www.scoolcard.at/super
http://www.rvss.at/
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Trumer Triathlon von 15. bis 17. Juli 2022 
 

Von Freitag 15. Juli bis Sonntag 17. Juli 2022 findet heuer wieder der „Trumer Triathlon“ statt. Direkt betroffen da-

von sind am Sonntag, den 17. Juli in der Zeit von 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr in unserer Gemeinde die Anrainer ent-

lang der Strecke von Asperting, Kälberpoint, Eisenharting, Eisenmühle und Fraham. Bitte achten Sie die weiträu-

migen Umleitungen. Anfang Juli erhalten alle Haushalte die Wettkampfbroschüre mit allen wichtigen Informationen 

rund um den Trumer Triathlon. Im Namen des Veranstalters bitten wir um Ihr Verständnis. Weitere Infos unter 

www.trumer-triathlon.at  oder gregor.strasser@obertrum.at.  

 

 

http://www.trumer-triathlon.at/
mailto:gregor.strasser@obertrum.at
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Flohmarkt des Lion Clubs Mattsee-Trumerseen 30. und 31. Juli 2022 
Helfen Sie uns Helfen 
 

Musikinstrumente, Textilien, Kleidung, Schuhe, Spiel-

waren, Sportartikel, Haushalts- und Elektrogeräte, Anti-

quitäten, Bilder, Bücher, Geschirr aus Dachboden und 

Keller oder was sonst noch an Brauchbarem für „Kunst-

Kitsch-Kram“ zu entbehren ist. Alles bitte in verkaufba-

rem und funktionstüchtigem Zustand! 

Warenannahme: DI 26. Juli bis DO 28. Juli 2022  

jeweils 16 - 19 Uhr – beim neuen Standort Zeltverleih 

Racz in Mattsee-Obernberg. 

Der traditionelle Flohmarkt „KUNST-KITSCH-KRAM“ 

des Lions Club Mattsee-Trumerseen findet  
 

 

➔ am Samstag, den 30. Juli von 09 bis17 Uhr und  

➔ am Sonntag, den 31. Juli von 09 Uhr bis 14 Uhr  

 

in der Racz Halle, Köstendorfer Landesstraße 6 in 5163 

Mattsee-Obernberg statt. 

 

 
 

 
 
 

Vorsicht vor Fahrrad Dieben! 
 

Der Markt für Fahrräder boomt, vor allem E-Bikes sind 

gefragt. Dadurch steigt das Risiko, Opfer eines Fahr-

raddiebstahles zu werden. Auch Einbrüche in Kellerab-

teile häufen sich und ein beliebtes Diebesgut ist das 

hochwertige (E-)Bike. Die Kriminalprävention will dem 

entgegenwirken und informiert Sie zum Thema Dieb-

stahlschutz und gibt Ihnen Verhaltenstipps.  

 

Allgemeine Tipps der Kriminalprävention: 
 

⚫ Stellen Sie die Fahrräder, wenn möglich in einem 

versprerrbaren Raum ab. 

⚫ Befestigen Sie Ihr Fahrrad nach Möglichkeit an ei-

nem fix verankerten Gegenstand, auch wenn es im 

Kellerabteil abgestellt ist. 

⚫ Verwenden Sie zum Absperren ein hochwertiges 

Bügel-, Falt- oder Kettenschloss. 

⚫ Versehen Sie das Kellerabteil mit einem Sichtschutz, 

damit hochwertige Gegenstände nicht mit einem Blick 

als solche erkannt werden können. 

⚫ Bei teuren Rädern empfiehlt sich zudem die Absiche-

rung mittels elektronischen Hilfsmitteln (GPS-Tracker, 

Bewegungsalarm) 

⚫ Nehmen Sie teure Komponenten, wie den Fahr-

adcomputer, Akku etc. immer ab. 

⚫ Notieren Sie sich unbedingt die Rahmennummer 

Ihres Fahrrades bzw. besorgen Sie sich bei der örtli-

chen zuständigen Dienststelle den Fahrradpass. Sie 

benötigen diese nach einem Diebstahl zur Speicherung 

im Fahnungssystem. 

Die Experten der Kriminalprävention beraten Sie gerne. 
Kontakt unter: 059-133 50 3333 oder lpd-s-lka-
kriminalpraevention@polizei.gv.at 

mailto:lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at
mailto:lpd-s-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at
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Der „BioArt Campus“ als Tor zum Bioland Salzburg 
 

Seit Jahrzehnten ist Seeham geprägt vom Bio-
Engagement seiner Bewohner. Nun erhält das Biodorf 
ein Haus, ein physisches Zentrum, das all dies wider-
spiegelt: den BioArt Campus. Im Juli ziehen die Mieter 
ein, die offizielle Eröffnung erfolgt am 30. September.  
 

Auf einer Fläche von 5.000 qm entstand dieser Cam-
pus, der sich voll und ganz den Themen Bio, Nachhal-
tigkeit und vor allem einer lebenswerten Zukunft für 
Generationen widmet. Neben 27 Unternehmen, die im 
Juli in den Campus einziehen, wird Bio auch erlebbar 
gemacht.  
Herzstück im Erdgeschoß und damit ein sehr wichtiger 
Baustein, ist ein großer, rund 300qm großer Bio Laden 
der Familie Wallner. Für seine Kunden öffnet der Laden 
bereits am 1. August.  
Der zweite Baustein sind 5 Manufakturen, die vor Ort 
zeigen, wie ihre Genuss-Produkte entstehen. Dazu 
zählt die Salzburger Ölmühle, die Bio Destillerie Fart-
hofer, die Manufaktur T³ Torten, Trainings und mehr…. 
, die Bio Kaffeerösterei „Naturkaffee“ und die Aufstrich-
Manufaktur „Wås Guad´s“. Hier wird produziert, was der 
Kunde im Bio Laden erwerben kann bzw. dann auch im 
Bio Café angeboten wird.    
Der dritte Baustein befindet sich ebenfalls im Erdge-
schoss: es ist eine offene Küche, die BioArtrium Ge-
nusswerkstatt, in der neben Kochkursen, Produktent-
wicklungen auch Degustationen und Verkostungen 
stattfinden werden.   
Das sinnliche Erlebnis rundet die Gastronomie ab. Das 
Bio Café, welches in einem zweiten Schritt (Anfang 
2023) eröffnet wird, lädt mit seiner Terrasse mit Blick 
auf den Obertrumer See, zum Verweilen ein.  
 

Bio Cluster & Bio Akademie  
Was dem Initiator hinter dem BioArt Campus Robert 
Rosenstatter, besonders am Herzen liegt, ist den Cam-
pus als Ort der Kommunikation und Weiterbildung, als 

Inkubator für Ideen und Innovationen zu entwickeln. 
„Wir wollen, dass sich hier nationale und internationale 
Experten treffen, wir wollen, dass sich Start-ups ansie-
deln und an Zukunftsfragen geforscht wird. Damit wird 
der BioArt Campus zu einer Bewusstseinsbildung bei-
tragen, die für eine lebenswerte Zukunft unabdingbar 
ist“, so Robert Rosenstatter.  
Damit auch Workshops, Ausbildungen und Seminare 
stattfinden können, wurde im ersten Stock ein großer 
Seminarraum, die BioArtrium Denkwerkstatt, vorge-
sehen. Mit einer überdachten Terrasse und einem herr-
lichen Blick über den See und Seeham sollen hier nicht 
nur Eigenveranstaltungen durchgeführt werden, son-
dern er dient auch der Vermietung an externe Unter-
nehmen, Vereine und Institutionen.  
Fazit: der BioArt Campus ist in seiner Art einzigartig, ein 
Kompetenzzentrum für die Themen der Zukunft. Ein 
Leuchtturm für das Land Salzburg, der mit Sicherheit 
internationale Strahlkraft entwickeln wird.  

Brigitte Schlögl 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Wie der Bauerngarten zum eigenen Namensschild kam 
 

Albert Steiner fertigt kunstvolle Figuren aus Ton an. Mo-
natlich, an einem Freitagnachmittag ist sein Atelier für 
Besucherinnen und Besucher geöffnet. Mit handwerkli-
chem Geschick hat er einen Wegweiser aus Holz gefer-
tigt, den Renate Schaffenberger vom Tourismusverband 
entdeckte: „So ein Schild wäre perfekt für den Bauerngar-
ten!“ Also griff Steiner die Idee auf und suchte das pas-
sende Holz. Am Webersberg bei seinem Bruder Hans 
wurde er fündig. Das Naturdenkmal, die 400 Jahre alte 
Linde, war umgestürzt. Aus ihrem Geäst fertigte Albert 
Steiner das „Bauerngartl“ – Schild. Es steht nun an pro-
minenter Stelle und lädt Gartenliebhaber zu einer Besich-
tigung ein. Monika Bayerl pflegt und hegt die Rosen, 
Stauden, Blumen und Gemüsepflanzen mit viel Liebe und 
Geduld. Aktuell blühen die prachtvollen Kletterrosen und 
am Gartenzaun wachsen Ribisel, die bald genascht wer-

den können. „Beim Pflanzentauschmarkt war heuer ein Geißblatt dabei, das wird nun den Zaun hochklettern und 
begrünen.“ Von ihrer Schulklasse hat sie vor zwei Jahren einen Säulenapfelbaum geschenkt bekommen, der eben-
falls seinen Platz im Bauerngartl fand. Verschiedene Kräuter für die Küche gedeihen im runden Weidenhochbeet. 
Der Bauerngarten in Seeham ist nämlich Teil der Initiative „KRÄUTERleben“ und eine Station auf dem namensglei-
chen Themenradweg. Auch heuer wird Monika Bayerl mit dem Seehamer Bauerngartl wieder bei der Seenland 
Gartenroas am ersten Sonntag im September mit von der Partie sein. 
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Bildungswerk Seeham 
 

Ich bin seit 2013 als Bildungswerkleiterin in Seeham 

aktiv. In dieser Zeit haben mich sehr viele Menschen 

beim Mitdenken und Mithandeln begleitet, und es konn-

ten viele Projekte umgesetzt werden. Es ist nicht immer 

einfach, das Interesse der Bevölkerung zu wecken bzw. 

zu treffen und ich freue mich, wenn die Teilnehmerzah-

len die Angebote bestätigen. In dieser Zeit habe ich 3 

Bildungswochen mit sehr gutem Erfolg durchgeführt. 

Auch das Jubiläum zum 60jährigen Bestehen es Salz-

burger Bildungswerkes in Seeham war ein Highlight, an 

dem die 4. Klasse Volksschule mit Birgit Diezinger sehr 

aktiv beteiligt war. Bei den monatlich stattgefundenen 

Bildungsstammtischen wurden viele Themen bespro-

chen und auch umgesetzt. Seit 2013 gibt es auch das 

Sommerferienprogramm, das gemeinsam mit den Ver-

einen durchgeführt wird. Das soziale Leben in Seeham, 

die Zusammenarbeit mit allen Vereinen, dem Kinder-

garten und der Volksschule war und ist mir ein großes 

Anliegen. Ich denke nun daran, das Bildungswerk See-

ham in neue Hände zu übergeben. Dieser Einblick in 

aktuelle Veranstaltungen kann vielleicht neugierig ma-

chen. Ich freue mich über interessierte Menschen, die 

sich für die Arbeit im Bildungswerk Seeham einsetzen 

und dieses in den nächsten Jahren aktiv gestalten wol-

len.  

An der Leitung des Bildungswerks Interessierte mögen 

bitte mit mir Kontakt aufnehmen (Tel.Nr.0664/4555612; 

winklerchristine@gmx.net). 
 

Der Vortrag am 23.05.2022 „Vergesslichkeit- normal 

oder krank“ von Mag Dr. Andreas Kaiser war sehr 

interessant und gut vermittelt. Ich freue mich, dass 20 

Personen daran teilgenommen haben. 

Stadtführung mit 3 D Brille – ein Blick in die Vergan-

genheit am 28. Mai 2022 - 13 TeilnehmerInnen nahmen 

daran teil. Sabine Rath führte uns mit Informationen 

vom Mirabellplatz bis zur Pfeifergasse. Die 3 D Brillen 

ermöglichten uns bei vier ausgewählten Plätzen einen 

Blick in die Vergangenheit. Eine technische Ausreifung 

der 3 D Brillen sollte noch erfolgen. Den Abschluss 

machten wir im Müllner Bräu. Wir waren klimafreundlich 

mit der ÖBB unterwegs. 
 

Der Vortrag „Putins neue Weltordnung“ am 9. Juni 

war hochinteressant. Die sachliche geschichtliche, poli-

tische Darstellung von Frau Dr. Doris Wydra verschaffte 

uns einen sehr guten Überblick. Eine sehr rege Diskus-

sion zeigte das große Interesse der Teilnehmer.  
 

Bei der Lesung am 10. Juni sorgten Monika Bayerl 

und Kristina Fenninger für einen entspannten Abend. 

Mit den Geschichten aus ihren Büchern erfreuten sie 

die Zuhörer und regten auch zum Nachdenken an. Ma-

ria Krabath umrahmte mit wunderschönen musikali-

schen Stücken auf ihrem Flügelhorn. 
 

Sommerferienprogramm 2022  

16 Vereine und Organisationen haben sich wieder be-

reit erklärt, einen Beitrag für Aktivitäten im Sommer 

anzubieten. Für das Engagement bedanke ich mich 

sehr herzlich!  Ich weise darauf hin, dass diese ehren-

amtlichen Angebote nicht als Betreuung, sondern als 

zusätzliches Erleben für die Kinder während der Som-

merferien zu sehen ist. Das Sommerferienprogramm 

wird derzeit gedruckt und sollte zu Schulschluss für alle 

Volksschulkinder bereit liegen. 

Christine Winkler – Leiterin Bildungswerk Seeham 
 

 

 

Seehamer Kinder- Sommerferienprogramm 2022: 
 

Datum / Dauer: Veranstalter/Thema: Anmeldung:                                          

MO 11.07.  14:00-17:00 Goldhaubengruppe – Stoffdruck gertrude.walkner@sbg.at    

MI  13.07.  09:00-11:30 Archiv Seeham – Entdeckungsreise  winklerchristine@gmx.net  

FR  15.07.  17:00-19:00   Theaterverein / Workshop Seebühne               christian.altendorfer@bildung.sbg.gv.at 

DI  19.07.  13:30–16:30 Bäuerinnen – Wir basteln Eulen und Hasen breitfuss.anna@sbg.at  

DO  21.07.  14:30-17:00 ÖWR -Neptuns Schatzsuche                       seeham@sbg.owr.at / 0664-185 09 52 

SA 23.07.  09:00-13:00 Jägerschaft – Wald erleben 0664/6513569 – 06217/7522 

MO  25.07. 11:00-14:00  Schützen – Bogenschießen/Bachwanderung duernberger@duernberger.cc   

DI 26.07.  17:30-18:30 Sportverein - Ballspiele                         hartlw42@gmail.com  

FR 29.07.  14:00-17:00 OGV + Krippenbauverein – Kräuterkisterl a.michael@gmx.at  

SA 30.07.  13:00 16:00  Musikkapelle hartikeintzel@gmx.at  

01.-05.08  10:00–17:00 ÖVP-Frauen - Segelkurs Tel.: 0664/911 85 15  

MI 10.08.  13:00–17:00 SHD – Beweglichkeit und Leichtigkeit winklerchristine@gmx.net  

FR 12.08.  16:00–18:00 Feuerwehr – Feuerwehr erleben ofk@ff-seeham.at  

SO 13.08.  13:00–17:00 Segelclub – Schnuppersegeln www.ssc-seeham.at/kalender  

MI 17.08.  14:00–16:00 JUZ – Kinder-Schnitzeljagd jugendzentrum.seeham@gmail.com  

MI 24.08.  14:00–15:00 JUZ – Rätselraten jugendzentrum.seeham@gmail.com  

mailto:winklerchristine@gmx.net
mailto:gertrude.walkner@sbg.at
mailto:winklerchristine@gmx.net
mailto:christian.altendorfer@bildung.sbg.gv.at
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„Schätze heben und bewahren“  
aus dem historischen Archiv der Gemeinde Seeham – Mag. Gerald Pribas 
 

Die Käsereien von Seeham (Teil 1) 
 

Ältere, in Seeham schon lange Ansässige, wird die 

Mehrzahl „Käsereien“ nicht überraschen, obwohl es 

heute nur mehr eine gibt, nämlich die Käserei Walkner 

in Asperting. Die Käsereien an den anderen 3 Standor-

ten in der Gemeinde Seeham sind allerdings schon seit 

längerer Zeit aufgelassen. An die Geschichte aller 4 

Standorte soll im Folgenden erinnert werden. 

Einleitend ein kurzer Ausflug in vergangene Jahrhun-

derte: Bereits im Mittelalter wurden im Land Salzburg, 

nachdem die Talböden gerodet und besiedelt waren, 

auch höhergelegene Gebiete erschlossen und bewirt-

schaftet. Die Höfe dort wurden oft als „Schwaigen“ be-

zeichnet. Auf Grund der schlechteren klimatischen Vo-

raussetzungen konnte man kaum Getreide anbauen 

und betrieb dementsprechend Grünlandwirtschaft und 

Viehhaltung. Die Abgaben an die Grundherrschaften 

(„Zehent“ u. Ä.) wurden u. A. auch in Form von Käselai-

ben erstattet. Der Käse, der damals hergestellt wurde, 

war ein Magerkäse. Zunächst entrahmte man die Milch 

und erzeugte Butter und in Folge wegen der besseren 

Haltbarkeit Butterschmalz. Aus der verbleibenden Ma-

germilch fertigte man den Käse. Das blieb Jahrhunderte 

hindurch so. Erst im 19. Jahrhundert entwickelte sich in 

der Schweiz die „Fettkäserei“, bei der nicht Magermilch, 

sondern Vollmilch zu Käse verarbeitet wurde. Von Zeit-

genossen durchaus als „Luxus“ kritisiert, setzte sich 

diese Art der Käserei aber doch wirtschaftlich durch. 

Der Erfolg, vor allem auch beim Export, gab den Betrei-

bern dieser Käsereien recht. Da viele von ihnen im 

Emmental beheimatet waren, ist der Name „Emmenta-

ler“ auch heute noch geläufig für auf solche Weise er-

zeugten Käse. Allmählich wurde diese Art zu käsen 

auch in Vorarlberg, Tirol und Salzburg übernommen. 

Nach den Anfängen noch vor 1900 gab es einen steten 

Zuwachs an Käsereien in diesen Bundesländern. Vor 

allem nach dem ersten Weltkrieg stieg die Käseproduk-

tion steil an. Dazu einige Zahlen (sie stammen aus 

„Österreichisches Taschen- und Adressbuch der Milch-

wirtschaft 1927“ und „Österreichischer Molkerei- und 

Käserei-Taschenkalender 1934“, beide von Josef Fetz): 

 

Käseimporte/-exporte für Österreich (in Zentnern) 
 

Jahr Einfuhr Ausfuhr 

1925 33.391  1.654 

1930 26.747    1.9375 

1931 23.800 27.602 

1932 13.305 18.044 

 
Trotz der stark schwankenden Zahlen sieht man deutlich, wie schnell Österreich von einem Käseeinfuhrland zu 

einem Exporteur wurde. Beeindruckend auch die Produktionszahlen für Salzburg im Vergleich mit den anderen 

Bundesländern: 

 

 1925 1932 

Bundesland Milch (106 L) Käse (t) Milch (106 L) Käse (t) 

NÖ + W 750     200 628    200 

OÖ 510       20 555      55 

S 130 1.000 125 3.000 

St 368      30 295     350 

K 160      15 150      20 

T 182 1.500 198 2.500 

V   78 2.250   73 2.650 

B 140        5 110      10 

 
Binnen 7 Jahren verdreifachte sich die Käseproduktion 

im Bundesland Salzburg! An dieser enormen Produkti-

onssteigerung waren auch die Käsereien in Seeham 

beteiligt bzw. generell die im Flachgau. Betrachtet man 

nämlich die Verteilung der Salzburger Käsereien im 

ganzen Bundesland, ergibt sich, dass von insgesamt 

108 Käsereien im Bundesland 97 im Flachgau waren, 

also fast 90 % („Österreichisches Taschen- und Ad-

ressbuch der Milchwirtschaft 1927“). 

Im weiteren Verlauf des 20. Jahrhunderts, insbesonde-

re nach dem 2. Weltkrieg, kam es zu einem Konzentra-

tionsprozess in der Käsereiwirtschaft. Immer größere 

Betriebe entstanden, und gleichzeitig mussten immer 

mehr kleinere Käsereien den Betrieb aufgeben. 
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„Schätze heben und bewahren“  
 
Gründe dafür waren u. a. auch die verbesserten Trans-

port- und Kühlmöglichkeiten. Noch in der Zwischen-

kriegszeit wurde die Milch, die unbedingt frisch verar-

beitet werden muss, teilweise mit Handwagen und auch 

mit von Hun-den gezogenen Wagen vom Bauern zur 

Käserei geschafft. Die Käsereien durften daher nicht 

weit von den Milchproduzenten entfernt sein. Mit dem 

Kühl-LKW, der die Milch direkt beim Bauern holt, sind 

größere Entfernungen kein Problem mehr. Auch stark 

gestiegene Ansprüche an Hygiene, Abwasserentsor-

gung, Arbeitnehmerschutz usw. und die entsprechen-

den gesetzlichen Vorschriften machten den Betrieb in 

kleinen Käsereien zunehmend unwirtschaftlich. 

Der „Salzburgischer Geschäfts-, Volks- und Amts-

Kalender“ weist für die Gemeinde Seeham zum ersten 

Mal im Jahr 1903 (im Jahrgang 1904) eine Käserei aus. 

Johann Pertl wird als Pächter in Matzing angeführt. Ab 

1907 ist Georg Pichler in Asperting, ab 1908 Josef Sei-

wald in Ansfelden als Pächter genannt. 

In Matzing ist für 1911 zusätzlich zu Johann Pertl ein 

Hermann Straßgschwandtner erwähnt, für 1912 an 

Stelle der beiden Andreas Stocker. Danach fehlen im 

Amtskalender Eintragungen für Matzing bis inkl. Jahr-

gang 1924. Ab 1925 käsen in Matzing Alois und Gregor 

Simmerstatter. Die Käserei Matzing wird 1977 ge-

schlossen (Käser Pankraz Wimmer). Im Gebäude ist 

heute die Drei-Seen-Galerie. 

Die Käserei in Ansfelden wird 1912 von Andreas Walk-

ner übernommen und bis März 1972 von der Familie 

Walkner weitergeführt. 

Georg Pichler eröffnet 1919 in Seeham Nr. 54 (heute 

Dorfwirt Eberl) eine Käserei, die bis zu seinem Tod 

1929 existiert. 

In Asperting übernimmt die Käserei ab 1930 Matthäus 

Kastenauer (späterer Tonibauer), dann für 2 Jahre von 

1936 bis 1938 Johann Breitwieser und ab 1938 bis 

heute (in 4. Generation) die Familie Walkner. In den 

1940ern muss auch eine Käsereigenossenschaft exis-

tiert haben, die letztlich das Käsereigebäude 1949 an 

Andreas Walkner verkaufte. 

Während zu den Käsereien aus den zugänglichen 

Quellen (Amtskalender, Bauakten, Grundbücher, Unter-

lagen der Bezirkshauptmannschaft usw.) relativ leicht 

einiges an Fakten zusammengetragen werden kann, ist 

dies bei Käsereigenossenschaften wesentlich schwieri-

ger. Deren schriftliche Aufzeichnungen und Unterlagen 

sind eher zufällig erhalten und nicht leicht zu finden. 

Vielleicht weiß aber jemand aus der Leserschaft von 

solchen Schriftstücken oder aus eigener Erinnerung 

etwas über Käsereigenossenschaften oder weiß je-

manden, der was weiß … . Der Verfasser würde sich im 

Sinne von „Schätze heben und bewahren“ über ent-

sprechende Information freuen (+436643852685 oder 

archiv@seeham.at). 

Mehr Details zu den 4 Käsereistandorten finden Sie im 

2. Teil dieses Artikels in der nächsten Ausgabe. 

 
 

Foto rechts:  

Der typische Anfang vieler 

Käsereien: das Wasch-

häusl. Hier das Waschhäusl 

des Veitlwirts in Ansfelden, 

ca. 1904. Das Mädchen 

links ist die Veitlwirtstochter 

Maria Pernerstätter, gebo-

ren am 17.02.1896, spätere 

Gattin von Andreas Walk-

ner, der diese Käserei ab 

1912 führte. 
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Jugendzentrum „JUZ“ - Zurück in den Alltag 
 
Zwei Jahren Pandemie und diverse Lockdowns haben 

bei vielen Jugendlichen Spuren hinterlassen. Aus die-

sem Grund stockte das Jugendzentrum im ersten Halb-

jahr 2022 sein Nachhilfe-Angebot (Nachhilfekreis) auf 3 

Tage die Woche auf und gab Hilfe und Tipps in den 

Fächern Deutsch, Mathematik, Englisch und Latein. 

Von Jänner bis Mai fanden 81 Lerneinheiten für Kinder 

und Jugendliche im Alter von 10-18 Jahren statt.  

Im April fand unser jährliches Ostereiersuchen im 

Strandbad statt, Ende Mai halfen wir im Zuge unseres 

„Taschengeldprojektes“ beim Aufbau des Bücherfloh-

marktes der Bücherei Mattsee und Mitte Mai fand unser 

eigener Bücher- und Spieleflohmarkt bei strahlendem 

Wetter vor dem Schmiedbauerstadl statt.  

Nach zwei Jahren beenden wir unsere Kooperation mit 

dem Otelo (offenes Technologielabor) und dem JUZ 

Mattsee und kooperieren erstmals mit dem Archiv See-

ham, beim Sommerprogramm.   

Mit 03.07.2022 geht das Jugendzentrum in die Som-

merpause, wir kommen Mitte August mit unserem 

Sommerprogramm zurück. Im Sommer geht während 

der Schließzeit die Renovierung des Jugendzentrums 

weiter, dieses Jahr steht die Küche auf dem Programm. 
 
 

Unsere nächsten Termine (Sommerprogramm): 
 
 

 17. Aug. 14.00-16.00 Kinder-Schnitzeljagd   

 24. Aug. 14.00-15.00 Der Rätselraum   

 31. Aug. 14.00-16.00 Offener Lernkreis und Lernbe- 

                                       ratung für Eltern  

 

Anmeldung unter:  
jugendzentrum.seeham@gmail.com 

 

 
Der Europäische Pilgerweg VIA NOVA!  
 
Die Pilgerweg – Verantwortlichen, haben sich am 

20.Mai in Mondsee eingefunden, um die Generalver-

sammlung Verein Europäischer Pilgerweg abzuhalten. 

Begeistert zeigten sich die Teilnehmerinnen aus den 

VIA NOVA Gemeinden Bayern und Österreich von den 

innovativen Ideen wie den Pilgerrundwegen und den 

Hörstationen welche über das Transnationale Koopera-

tionsprojekt - "VIA NOVA geht neue Wege", entlang des 

Pilgerweges initiiert werden. 

Auftakt des Zusammentreffens war die Besichtigung 

Basilika St. Michael mit Pfarrer Reinhard Bell und der 

Impulsvortrag “Faszination Pilgern“ von Landeshaupt-

mann a.D. Dr. Josef Pühringer.  

Pilgern ist eine religiös motivierte Reise und lieg seit 

Jahren im Trend, da in Zeiten, in denen die Kirche an 

Relevanz verliert, die Mensch auf der Suche nach per-

sönlichen, spirituellen Erfahrungen sind. „Beim Pilgern 

ist man nicht nur äußerlich in Bewegung, pflegt einen 

gesunden Lebensstil es ändert sich auch im Inneren 

viel". Denn das „Gehen“ ist das menschlichste Maß und 

die vollkommene Art der Fortbewegung, wir fühlen uns 

frei, sind offen für die Begegnungen am Weg, welche 

den Pilgertag und das Leben bereichern.  

Das Ziel des Pilgerns ist nicht das Erreichen eines Wall-

fahrtsortes - sondern der Weg selbst. Danke an die 

Pilgerweg-Verantwortlichen, das ihr euch um den Euro-

päischen Pilgerweg, die VIA NOVA, so gut kümmert, so 

Josef Pühringer. 

Dem Gründervater und Ehrenobmann der VIA NOVA, 

Herrn ÖR. Johann Spatzenegger wurde zum 80 Ge-

burtstag gratuliert und bei Berta Altendorfer, Geschäfts-

führerin vom Verein bedankte sich Obmann Dr. Josef 

Guggenberger anlässlich ihres 15-jährigen Dienstjubi-

läum, für die umsichtige und hervorragende Arbeit.  

 

 
 

Bild Quelle: Verein Europäischer Pilgerweg 
ÖR. Johann Spatzenegger, MA. Magdalena Lummer Obfrau 
Stellvertreterin, Dr. Josef Guggenberger Obmann 

 
Danke an Herrn Josef Wendtner, Finanzreferent im 

Verein und Bürgermeister der Marktgemeinde Mond-

see, für die Einladung nach Mondsee und die kulinari-

sche Versorgung. Nachsolch einem gelungenen Nach-

mittag freuen sich die Bürgermeister*innen, Pilgerweg-

begleiter*innen und Beauftragten, auf die Generalver-

sammlung 2023 in Tittling, im Bayerischen Wald. 

 

VIA NOVA - 

Verein Europäischer Pilgerweg  

Seeweg 1, A-5164 Seeham,  

Tel: 0043 (0) 6217 20240-40 
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info@pilgerweg-vianova.eu 
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Berichte 
 

Neues aus dem Kinderhaus Seeham 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Familien, SeehamernINNEN, Vereinen, Betrieben, Polytechnische Schu-
le Mattsee, Verein Menschenwerk Mattsee, u.v.m für die Unterstützung im vergangenen Kindergartenjahr! Ohne 
ein gutes Miteinander wäre viel für unsere Kindergartenkinder nicht möglich. 
Nach langer, intensiver Auseinandersetzung und vielen gemeinsamen Überlegungen, freut sich das Team des 
Kinderhauses Seeham sehr, dass wir unsere neue pädagogische Konzeption präsentieren dürfen! Sie finden diese 
auf unserer neuen Homepage (noch in Arbeit), unter dem Link: https://www.seeham.at/Elterninformation.   
Viel Freude beim Lesen! 

Einen schönen Sommer wünscht das Team des Kinderhaus Seeham 
 
BLITZLICHTER aus dem Kinderhaus: 
 

Unsere wöchentlichen „Waldtage“ stärken auch das Gemein-

schaftsgefühl (hier die Kinder mit unserem neuen Leiterwagen) und 

geben den Kindern den Freiraum Neues zu erleben. 

 

 

 

Unser Schulanfängerausflug führte uns heuer auf die „Festung Hohen Salzburg“ und  Die Bärengruppe mach-

te einen Ausflug ins TOIHAUS nach Salzburg und schaute sich dort das sehr zu empfehlende Stück „Ins Flatter-

land“ an. 
 

  
 

 
Online-Broschüre für die Familienkassa 
https://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf   

Mit dieser Online-Broschüre stellen wir Salzburger Familien, Beratungs-

stellen, sozialen Einrichtungen und Multiplikator*innen eine Übersicht von 

Finanzhilfen zur Verfügung. Viele Förderungen gelten nur im Bundesland 

Salzburg. Die Inhalte aktualisieren wir jährlich. 

https://www.seeham.at/Elterninformation
https://www.salzburg.gv.at/gesellschaft_/Documents/familienkassa.pdf


Berichte 
 

Neues aus dem Kinderhaus Seeham 
 
BLITZLICHTER aus dem Kinderhaus: 
 

 

 Bei unserem Elternabend, für alle Schulanfänger-

Eltern, wurde von Sylvia das Konzept der „Bewegten 

Vorschulerziehung – RUDI Stunde“ präsentiert. 

 Bei unseren „Familienwanderungen“, die heuer 

erfreulicher Weise wieder stattfinden konnten, wurde 

die gemeinsame Zeit genossen und die Kinder durf-

ten ihr „Elterngeschenk“ überreichen 

 
 
 

 Bei der 

Entstehung 

unseres 

„Klang-

Weiden-

zeltes“ unter-

stützte uns 

Simon tat-

kräftig mit 

einem „Son-

dertransport“ 

von sich zu 

Hause  

 
 
 
 

 
 

Eltern Kind Gruppe in Seeham 
 

In wöchentlichen Abständen findet in der Elternbera-

tung Seeham eine Eltern Kind Gruppe für Eltern mit 

Kindern ab 1,5 Jahren statt. Ein Netzwerk zum Kennen-

lernen und zum Austausch mit anderen Müttern, Eltern. 

Zusätzlich gibt es für die Kinder ein einfaches, alters-

gemäßes Angebot von unserer Kindergartenpädagogin 

und für die Eltern Gesprächsrunden zu Kinder-, Fami-

lien-, Erziehungsthemen.  
 

Anmeldung erforderlich. Unkostenbetrag € 10,- pro  

Semester. Beginn: 19. September 2022 ab 9 Uhr  
 

Die Elternberatung findet im Kinderhaus, Eingang Au-
ßenstiege 1. Stock, statt. 
 
Mitarbeiterinnen:  
 

Marianne Steger, Dipl. Sozialarbeiterin 
+43699/12177977, marianne.steger@salzburg.gv.at  
 

Andrea Fischer, Kindergartenpädagogin 
+43664/2404613, office@taschenkreationen.com   
 

www.salzburg.gv.at/themen/soziales/kinder-und-
jugendliche/elternberatung-sbg  

mailto:marianne.steger@salzburg.gv.at
mailto:office@taschenkreationen.com
http://www.salzburg.gv.at/themen/soziales/kinder-und-jugendliche/elternberatung-sbg
http://www.salzburg.gv.at/themen/soziales/kinder-und-jugendliche/elternberatung-sbg


Kultur 
 

Erlebnis Kultur & Die Seebühne Seeham 
 

Nach 2 Jahren Zwangspause freuen wir uns endlich 

wieder Theater auf der zauberhaften Seebühne spielen 

zu können. Der Teufelslehrling – eine bayrische Ko-

mödie von Benjamin Adam unter der Regie von 

Gerard Es feiert am 1. Juli Premiere und wird bis 

einschl. 25. Juli aufgeführt.  
 

Worum geht’s:  

Um beruflich aufsteigen zu können, wird Sepratius, 

seines Zeichens „Chefeinheizer“ der Hölle, von Lucifer 

auf die Erde geschickt, um eine Prüfung zu absolvieren. 

Doch Sepratius ist diesbezüglich nicht gerade der Held 

und das Lösen der ihm gestellten Aufgaben erweist sich 

für ihn als sehr schwierig. Im beschaulichen Seeham 

soll er Streit und Unfrieden säen, zudem will der Herr-

scher der Unterwelt ein Denkmal dort oben haben. 

Sepratius muss es schaffen, denn sollte er versagen, 

drohen ihm zur Strafe weitere 1000 Jahre als Einheizer. 

So macht er sich an die Arbeit und alles scheint auch 

sehr gut zu laufen, doch er hat die Rechnung ohne den 

gewitzten Bürgermeister gemacht. 
 

Gute Unterhaltung und einen vergnüglichen Abend 

für die ganze Familie wünscht der Theaterverein 

“Die Seebühne Seeham“  

Am 30. Juli gastiert die Band GrenzWertig erstmals 

auf der Seebühne. Über die GRENZen hinaus WERTI-

Ge Musik - unter diesem Motto begeistern die 6 Musi-

ker aus Salzburg, Oberösterreich und der Steiermark 

ihr Publikum und überzeugen dabei mit ihrem einzigar-

tigen Sound. Crossover, quer durch den musikalischen 

Gemüsegarten – von der traditionellen heimischen 

Volksmusik bis zu Funk und Jazz. Mit erdigen Ge-

sangseinlagen und einem enormen Instrumentarium, 

das von der Zugin, Gitarre über jede Art von Blech bis 

zur Marimba reicht, machen diese extravaganten Musi-

ker jeden Konzertabend zu einem wahren musikali-

schen Hörgenuss. 

 

 
 
ES IST NUR EINE PHASE, HASE, meint der Kabaret-

tist Edi Jäger am 6. August. Pubertät ist schlimm. 

Klar. Aber nicht so schlimm wie: Alterspubertät! Alters-

pubertierende lieben die Ruhe, das Wandern, das Wort 

»früher« und bestuhlte Pop-Konzerte. Männliche Al-

terspubertierende zwängen den runden Ü40-Körper in 

Neoprenanzüge und beginnen einen Kitesurf-Lehrgang, 

oder streben eine Marathonkarriere an. Weibliche Al-

terspubertierende flüchten sich gern in die Spiritualität 

und wollen »sich neu entdecken«. Sie laufen in Yoga-

kurse und über den Jakobsweg, sie wollen ihr Sexleben 

aufpeppen oder Marmelade einkochen. Klingt erschre-

ckend? Ist es auch. Aber vor allem sehr, sehr lustig! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kultur 
 

Konzert LUNGO4 
 

Wenn sich vier Männer mit guten Stimmen und einer 

soliden musikalischen Ausbildung treffen, liegt der Ge-

danke nahe, gemeinsam etwas zu unternehmen. Im 

Idealfall entsteht eine neue Gruppe, die sich sehen und 

hören lassen kann. Genau das ereignete sich im Januar 

2021 im Rösslgut in Zederhaus als Hubert Pfeifenber-

ger mit Stefan Wagger, Opernsänger Max Prodinger 

und David Pfeifenberger Lungo4 gründete. Dort, wo 

sich Unterhaltungsmusik und Oper treffen, entsteht 

Operatic Pop, auch bekannt unter dem Begriff „Popera“ 

oder „Crossover“. Gesungen wird im A-capella Chor mit 

oder ohne Instrumentalmusik. Die Playlist umfasst Un-

terhaltungsmusik, bekannte Volkslieder und klassische 

Melodien. Besonders stolz sind Lungo4 auf den großen 

Erfolg ihres Auftrittes bei der 17. Kinderlachen-Gala in 

der Dortmunder Westfalenhalle. Freuen Sie sich auf ein 

außergewöhnliches Konzert mit LUNGO4 am 12. Au-

gust!  

 

 
 
Am 19. August nimmt uns Wolfgang Kunstmann in 

seiner Multimedia-Show mit auf die Reise nach 

ISLAND. Nicht weit vom nördlichen Polarkreis entfernt 

liegt die letzte große Wildnis Europas, eine Insel aus 

Feuer und Eis und von ungezähmter Schönheit. Die 

größte Vulkaninsel der Welt ist von einer atemberau-

benden Natur geprägt: Gletscher und Geysire, Vulkane 

und Wüsten, Wasserfälle und Polarlichter. 5 Mal, zu 

verschiedenen Jahreszeiten, waren die „Kunstmanns“ 

in Island unterwegs. Auf verschiedenen Durchquerun-

gen, die durch Flussfurten und vulkanischen Unter-

grund in abgelegene Landstriche führten, erkundeten 

sie mit einem Allrad das wilde Hochland und abgelege-

ne Fjorde mit all seinen Facetten. Von Rundflügen mit 

einer Cessna und mittels Drohne sind fantastische Luft-

aufnahmen entstanden. 
 

Wir freuen uns auf Ihren/euren Besuch! Das Team 

„Die Seebühne & Erlebnis Kultur Seeham“ 

www.seebuehneseeham.at 

 
GESCHENKTIPP für Geburtstag, Jubiläum:  SEEBÜHNEN GUTSCHEINE 

erhältlich im Tourismusbüro, Dorf 12, Telefon 06217 5493, info.seeham@sbg.at 
 
 

Sonderausstellung "Cafe Salzburg – Orte. Menschen. Geschichten." 
 
Die Ausstellung widmet sich dem 

öffentlichen und privaten Kaffeekon-

sum. Dabei stehen die spezifischen 

Entwicklungen in Salzburg Stadt 

und Land im Zentrum. Fotoaufnah-

men zeigen traditionsverbundene 

und etablierte, neu gegründete, aber 

auch vergessene Kaffeehäuser.  

Tickets für die Ticketaktion 1+1 

erhalten Sie im Gemeindeamt. Mit 

dem Gutschein können Sie die 

Sonderausstellung an einem Tag 

Ihrer Wahl mit einer Begleitperson 

besuchen. Sie erhalten das zweite 

Ticket kostenlos dazu! Die Aktion 

gilt für alle Ticketkategorien. 

 
Weitere Informationen unter www.salzburgmuseum.at oder +43 662 620808-700. 

http://www.seebuehneseeham.at/
mailto:info.seeham@sbg.at
http://www.salzburgmuseum.at/


Tourismus 
 

Bericht Tourismusverband Seeham 
 

Das Leben am See – von der Sommerfrische zum „Green Travelling“  
 

Unser Seeham ist ein kleines Dorf, blickt aber auf eine 

lange touristische Tradition zurück. Schon vor 150 Jah-

ren kamen die ersten Städter auf Sommerfrische an 

den Obertrumer See. Das Wasser und die Idylle der 

Region übten eine magische Ausstrahlung aus. Das ist 

bis heute so geblieben: In Seeham und in der gesamten 

Region herrschen Ruhe und Beschaulichkeit vor. Ob 

das ein Erlebnis ist? Ganz gewiss, wenn auch nicht im 

Sinne einer neumodernen Inszenierung.  Was zeichnet 

uns nun ganz konkret als Bio-Dorf aus? Natürlich die 

Bio-Landwirtschaft und die beträchtliche Anzahl an Bio-

Betrieben, aber auch unzählige kleine und große Nach-

haltigkeits-Projekte in den Bereichen Energie, Biodiver-

sität, Soziales, Ökonomie und Kultur. Wir bündeln diese 

große Fülle und starten im Herbst einen wunderbaren 

Prozess an dessen Ende die erstmalige Auszeichnung 

von Tourismus-Gemeinden und Regionen mit dem 

ÖSTERREICHISCHEN UMWELT-ZEICHEN steht. Und 

wir sind mit unserem Bio-Dorf Seeham mit dabei!  

Auch heute dürfen wir wieder einige unserer sehr en-

gagierten „Immer wieder freitags Seeham SEhEN – 

Mitwirkenden vor den Vorhang holen – vorwiegend 

fotografiert von Ralf Weichselbaumer. Wir bedanken 

uns herzlich für Euren Einsatz! 

Obmann Simon Leobacher 
GF Renate Schaffenberger 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Vereine 
 

Sozialer Hilfsdienst Seeham 
 
Liebe Seehamerinnen, liebe Seehamer! 
 

Der Soziale Hilfsdienst ist stets darum bemüht, Men-

schen in Seeham Unterstützung anzubieten, wenn das 

gewünscht wird. Unsere Sozialbeauftragten sind für alle 

Fragen und Anliegen telefonisch (0664-4744533) immer 

am Montag und Mittwoch von 8:00 – 11:00 Uhr erreich-

bar. Natürlich können an diesen Tagen auch Termine 

für Beratung und Sonstiges ausgemacht werden. 
 

Die Handarbeitsrunde trifft sich jeden Dienstag, auch zu 

Hause wird genäht, gestrickt, gehäkelt und schöne 

Dekorationen hergestellt, die zugunsten des SHD ver-

kauft werden. So war auch das Blütenfest wieder ein 

großer Erfolg zur Freude Aller! 

Auch die Singrunde trifft sich immer am 2. Freitag im 

Monat von 14:00 – 17:00 Uhr im betreubaren Wohnen 

zum Singen und geselligem Beisammensein. Sängerin-

nen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen. 

Der Verein bedankte sich am 19. Mai nach der Bespre-

chung und Einteilung der Fahrdienste bei den 10 Es-

sensfahrerinnen und Essenfahrern mit einem Frühstück 

im betreubaren Wohnen. Täglich werden 10-17 Mittag-

essen ausgeliefert.  

Herzlichen Dank für die Käsespende bei der Käserei 

Walkner und der Schinken- und Wurstplattenspende 

beim Bioladen der Familie Wallner. 

Nicht nur für Essen wird gesorgt, es werden auch im-

mer wieder Menschen besucht, mit denen man ein 

bisschen Zeit verbringt. Wir würden uns über Unterstüt-

zung freuen. 

Das Hilfsmitteldepot umfasst Pflegebetten, Rollstühle, 

Leibschüsseln, Rollatoren, Krücken, Duschhocker, Ba-

debretter, Einstieghilfen für die Badewanne Infusions-

ständer, um nur einige Hilfsmittel zu nennen, die bei 

Bedarf verliehen werden können. Die Sozialbeauftrag-

ten sind auch gerne bereit, Sie beim Ausfüllen von An-

trägen und Formularen zu unterstützen. 
 

Wir bedanken uns bei Thomas und Margit Wallner, für 

das Angebot, dass im Bioladen künftig auch Stoff-

sackerl für Kunden zur Verfügung gestellt und verkauft 

werden, die in der Handarbeitsrunde des SHD genäht 

werden. Der Erlös kommt dem Verein zugute.  

Immer wieder langen Geldspenden bei uns ein! Herzli-

chen Dank dafür und auch für jede Unterstützung, die 

uns zuteil wird.  
 

Wir wollen die Zusammenarbeit mit der Pfarre wieder 

mehr fördern. Gespräche haben bereits stattgefunden. 
 

Veranstaltungen: 
 

Die Handarbeitsrunde des SHD hat einen Verkaufs-

stand jeden 1. Donnerstag im Monat beim Wochen-

markt und jeden Dienstag von 14:00 -16:00 Uhr im be-

treubaren Wohnen     
 

Grillfest am 5. 08.2022 um 14:00 Uhr beim Schmied-

bauerhof  
 

Erste Hilfe Kurs: 22.10. und 29.10. von 8:30 -12:30 

Uhr ÖWR Lehrstätte (Anmeldung) 

Christine Winkler – Obfrau 

 
Freiwillige Feuerwehr Seeham 
 
Nach zwei Jahren stark eingeschränkter Tätigkeiten 

haben wir uns unter Einhaltung der aktuellen COVID 19 

Beschränkungen entschlossen, unseren Flohmarkt 

durchzuführen. Wir dürfen uns bei allen Mitbürgern für 

die Sachspenden, die zahlreichen Kuchen, die aktive 

Mithilfe und natürlich euren Besuch bedanken. Wir ha-

ben noch einige Kuchengeschirre im Feuerwehrhaus. 

Wir werden diese noch zurückbringen, wenn eine klare 

Zuordnung möglich ist. Ansonsten meldet euch bei uns, 

wenn etwas fehlt. 

Wir haben es trotz der in unserer Gemeinde herrschen-

den hohen Infektionszahlen in den vergangenen zwei 

Jahren geschafft, immer einsatzbereit zu bleiben. Es 

freut uns deshalb umso mehr, dass es uns gelungen ist, 

insgesamt sieben Mitglieder aus der Feuerwehrjugend 

in den Aktivstand übernehmen zu können. Ein Haupt-

augenmerk unseres Übungsbetriebes liegt in nächster 

Zeit in der Heranführung unserer neuen Mitglieder zur 

allgemeinen Einsatzbereitschaft. Ein wichtiger Baustein 

zur Erhaltung der notwendigen Präsenz liegt auch in 

der zeitgemäßen Ausrüstung. Deshalb sehen wir dem 

Start des Neubaus unseres Feuerwehrhauses mit Op-

timismus entgegen und gehen davon aus, dass dies im 

Herbst der Fall sein wird. 

Daneben setzen wir als Ergänzung zur Ausbildung auf 

die Teilnahme an überörtlichen Feuerwehrleistungsbe-

werben. Es ist uns trotz der Beschränkungen gelungen, 

entsprechende Trainings abzuhalten und konnten beim 

Bezirksbewerb in Abersee mit zwei Gruppen teilneh-

men. Dabei erzielten wir zwei zweite Plätze in der all-

gemeinen Klasse und einen ersten und dritten Platz in 

der Altersklasse.                                OFK Lukas Korber 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vereine 
 

Österreichische Wasserrettung Seeham 
 

Die Badesaison ist bereits voll angelaufen und unsere 

WasserretterInnen sind wieder an den Wochenenden 

und Feiertagen für die Sicherheit im Strandbad Seeham 

vor Ort. In den Sommerferien gibt es an den Wochen-

enden um 10 Uhr wieder die Möglichkeit für die Kids 

das Schwimmen zu erlernen. Treffpunkt ist wie gewohnt 

beim Fahnenmast. 

Eine sehr besondere Auszeichnung wurde dem Lan-

deseinsatzleiter und Vizepräsident außer Dienst Karl 

Kreuzhuber zu teil. Er wurde zum Ehrenmitglied des 

Landesverbandes Salzburg ernannt. Herzliche Gratula-

tion und vielen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz 

für den Landesverband und die Wasserrettung See-

ham. 

 
 

Bei den Landesmeisterschaften im Rettungsschwim-

men kämpften ca.100 Teilnehmer um die Landesmeis-

tertiteln in den unterschiedlichen Altersgruppen. Eva 

Niederreiter und Theresa Putz holten zwei Landesmeis-

tertitel nach Seeham. Wir sind sehr stolz auf die Leis-

tungen aller TeilnehmerInnen und gratulieren herzlich 

zu euren Leistungen. 

Unsere Jugendgruppe führte heuer im Teufelsgraben 

eine Bachreinigung durch. Diese Veranstaltung dient 

nicht nur dem Zweck das Umweltbewusstsein zu för-

dern und den Bach zu säubern, sondern ist auch immer 

mit viel Spaß verbunden. 
 

 
 

Leider muss eines unserer wichtigsten Einsatzmittel, 

unser Motorboot, wegen Undichtheiten am Schlauch 

außer Dienst gestellt werden. Eine Reparatur ist unwirt-

schaftlich und da wir mit diesem Problem bereits länge-

re Zeit kämpfen, werden wir mit Ende dieses Jahres ein 

robustes Alu-Motorboot in Dienst stellen. Aufgrund der 

hohen Anschaffungskosten sind wir bei der Finanzie-

rung auf jede Hilfe angewiesen. Wir bitten daher um die 

Unterstützung der Seehamer Bevölkerung und werden 

in den Sommermonaten eine Haussammlung durchfüh-

ren. Ein Herzliches Dankeschön im Voraus. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch bei der 

Gemeinde Seeham für die Unterstützung bei der Um-

setzung dieses Projektes bedanken. 

 

Ein wichtiger Terminhinweis ist noch unserer Parkfest 

am 9. Juli. Wir laden alle SeehamerInnen herzlich ein 

und freuen uns auf euren Besuch. 

Ich wünsche euch noch einen schönen Sommer! 
 

Schrifftführer Stefan Gangl 

 
VEREIN FÜR BRAUCHTUM IN SEEHAM 
 

Bei der Jahreshauptversammlung unseres Vereines am 

7. Juni wurde ein neuer Vorstand gewählt: 

Obmann: Hermann Rosenstatter, Obmann Stellvertre-

ter: Andreas Knöckl, Kassier: Roman Kastenauer, 

Schriftführerin: Anja Korber 
 

Nach der schwierigen Zeit der Corona-Pandemie haben 

wir uns entschlossen, gemeinsam mit neuen Mitglie-

dern unser Vereinsleben wieder aktiv zu gestalten. 

Aktuell betreiben wir den Armbrustschießstand mit der 

dazugehörigen Armbrust-Ausstellung. Die Armbrust-

schützen des Vereins beteiligen sich an den traditionel-

len Schießen im Jahreskreis und an der Landesmeis-

terschaft im Salzburger Land. Bei uns in Seeham findet 

dazu das Kugelmühlschiessen statt. Vereinsintern wer-

den wir Übungsschießen und ein Jahreswettschießen 

durchführen. Für die Seehamer Vereine möchten wir 

gerne wieder das bewährte „Schießen der Seehamer 

Vereine“ veranstalten. Natürlich wollen wir die Themen 

Volkstanzen, Maibaumaufstellen und Sonnwendfeuer 

nicht aus den Augen verlieren, und versuchen, mittel-

fristig auch hier wieder aktiv zu werden. 
 

Nächstes Jahr feiern wir 40 Jahre Armbrustschießen in 

Seeham. Zu diesem Anlass werden wir ein Fest veran-

stalten. Gerne möchten wir schon jetzt alle Seehamer 

GemeindebürgerInnen dazu herzlich einladen. 

 

Obmann Hermann Rosenstatter 

Kontakt: info@schiesentobel.at Tel. 0664 75158600 

mailto:info@schiesentobel.at


Vereine 
 

Kameradschaft gratuliert zum Geburtstag 
 
"Menschen mit Zielen haben Erfolg, weil sie wissen, 

wohin sie gehen“ (Earl Nightingale).  
 

Am 13. April feierte Kamerad Herbert Haberl seinen 

80ten Geburtstag. Herbert wurde am Montag, den 13. 

April 1942, als Sohn der Schneiderin Aloisia Haberl 

geboren. Im September 1948 trat Herbert in die Volks-

schule Seeham ein. Eigentlich wollte Herbert Lehrer 

werden, hatte dann jedoch aufgrund der Heirat seiner 

Halbschwester Loisi Nußbaumer, deren Gatte bei der 

Bundesbahn war, den Wunsch Lokführer zu werden. Im 

Laufe der Jahre hat Herbert seinen Berufswunsch neu-

erlich geändert. Die Gendarmen Leibetseder und Helm 

haben ihn für die Gendarmerie begeistert. Wegen des 

Berufswunsches, Exekutivbeamter zu werden, ist Her-

bert bereits vorzeitig mit 18 Jahren freiwillig beim Er-

gänzungskommando in Salzburg zur Musterung ge-

gangen und hat am 03. Oktober 1960 den Präsenz-

dienst in der Korbatinkaserne (St. Johann im Pongau) 

beim Jägerbataillon 30 angetreten. Am 28. Mai 1961 

hat Herbert sich beim Gendarmerieposten Seeham um 

die Aufnahme in die Bundesgendarmerie beworben und 

bald darauf die Aufnahmsprüfung gemacht. Im Juni 

1971 hat Herbert seine Offizierslaufbahn begonnen. 

Breits im darauffolgenden Jahr wurde der Jubilar zum 

Oberleutnant ernannt. Im April 1975 hat Herbert um die 

Zulassung zur Berufsreifeprüfung für Rechts- und 

Staatswissenschaft bei der UNI Salzburg angesucht. 

Am 1. Jänner 1978 wurde Herbert zum Hauptmann und 

zwei Jahre später zum Major ernannt, über diesen Titel 

sich seine Frau sehr freute. Am 10. März 1982 hat Her-

bert das Studium für Rechts- und Staatswissenschaft 

mit dem Magister der Rechtswissenschaften abgelegt. 

Aufgrund des Abschlusses wurde Herbert v. ökonomi-

schen in den exekutiven Dienst übergeleitet und mit 

zahlreichen Referaten (Disziplinar- und Beschwerde-

wesen, Nachwuchswerbung und Sport) betraut. Am 1. 

Jänner 1986 wurde Herbert zum Oberstleutnant er-

nannt und im Juli 1992 wurde ihm das Goldene Ehren-

zeichen für Verdienste um die Republik Österreich ver-

liehen. Am 17. Dezember 1997 fand die Krönung seiner 

beruflichen Laufbahn statt. Es wurde ihm vom Innenmi-

nister Karl Schlögl, im Beisein von Generaldirektor Mag. 

Sika, dass HOFRATSDEKRET überreicht. Im Juli 2000 

wurde Herbert nach 40-jähriger Dienstzeit in den wohl-

verdienten Ruhestand versetzt. Kamerad Haberl ist vor 

61 Jahren der Kameradschaft Seeham beigetreten, wo 

er auch Schriftführer und Obmann Stellvertreter war. 

Herbert war zudem jahrelang für die Kameradschaft 

erfolgreicher Schütze bei den diversen Schießveran-

staltungen. Für seine Verdienste um die Kameradschaft 

Seeham wurde Kamerad Haberl, bei der Jahreshaupt-

versammlung im Jahr 2009, dass Landesehrenzeichen 

in Silber verliehen. Lieber Herbert, die Kameradschaft 

Seeham möchte sich bei Dir für die jahrelange Treue 

und Unterstützung bedanken. Wir wünschen Dir weiter-

hin viel Gesundheit und freuen uns auf noch viele ge-

meinsame Jahre! 

 

 
 

Kindern eine Chance 
 

Schon vor Jahren haben wir begonnen Plastik zu 

recyceln. Wir produzierten orthopädische Schie-

nen für unsere Kinder mit Behinderung. Jetzt sind 

wir einen Schritt weiter. Mit Maschinen des öster-

reichischen Start-Ups plasticpreneur produzieren 

wir nun Dinge des täglichen Bedarfs, etwa Seifen-

schalen für die ebenfalls selbst produzierten Sei-

fen, Knöpfe für die Schneiderei oder Becher und 

Teller für die Schulküchen. Anfang Mai begann in 

Uganda das 2. Trimester. Unsere Lehrkräfte be-

suchten die von uns organisierten Fortbildungs-

veranstaltungen, verpflichtend für alle, denn Krea-

tivität, Struktur und Planung sind wichtig, aber 

auch Team-Building und Spaß kamen nicht zu kurz. Mehr dazu: www.facebook.com/KindernEineChance 

Ich wünsche allen einen schönen Sommer in Seeham oder in Ihrem Urlaubsort!                                       Hans Ziller 

http://www.facebook.com/KindernEineChance


Vereine 
 

Ehrenamt – Gemeinsam für Salzburg.  
Gutes tun. Tradition bewahren. Wertschätzung erhalten. 
 
Die Servicestelle Ehrenamt des Landes Salzburg steht 

allen Ehrenamtlichen sowie Nichtregierungsorganisati-

onen im Land Salzburg bei rechtlichen, praktischen und 

organisatorischen Fragen rund um das Thema Ehren-

amt und Freiwilligenarbeit mit Rat und Tat zur Seite. 

Zudem übernimmt sie die Lotsenfunktion zu allen Be-

reichen der Landesverwaltung – alles mit dem Ziel, das 

Ehrenamt in unserem schönen Bundesland zu erhalten 

und zu fördern. Insgesamt konnten über 50 Millionen 

Euro ab Einführung des Unterstützungsfonds an Salz-

burger Vereine ausgeschüttet werden.  

Bei Fragen zu NPO Fonds oder Antragstellung steht 

Ihnen die Servicestelle Ehrenamt wie gewohnt gerne 

unter 0662/8042 2014 oder ehrenamt@salzburg.gv.at 

zur Verfügung. 

 

Obst- und Gartenbauverein 
 

Beim Kräuter- und Pflanzentauschmarkt im Rahmen 
des Blütenfestes am 24. April hatten wir wieder mal 
richtiges „April-Wetter“. Innerhalb von Minuten war alles 
weiß… 

Am 21. Mai besuchten wir Anita Himmer in ihrem natur-
nahen Garten in Henndorf. In ihrem großen Garten gab 
es viel zu entdecken und viele Ideen die zum Nachah-
men Lust machen. Anita Himmer liegen Wildbienen und 
Schmetterlinge besonders am Herzen. Jeder von uns 
baute ein Mini-Insektenhotel für Zuhause. 
 

 

Zum 4. Mal fand am Freitag, 3. Juni unser Weinfest 
statt. Aufgrund des Wetterberichtes besuchten viele 
Seehamer schon zeitig unser Fest. Unsere Gäste blie-
ben uns trotz herannahendem Gewitter erhalten und wir 
feierten noch gesellig bis Mitternacht.  
Die Weine, die Matthias eigens für das Fest ausgesucht 
hat, kamen heuer aus dem Weinviertel, der Thermenli-
nie (Baden) und der Südsteiermark. Musikalische 
Schmankerl lieferte die „Kuglmühlmusi“ aus Bayern. 
 

 
 
Ein Danke an unsere Gäste und vor allem die fleißigen 
Helferinnen und Helfer, ohne die das Weinfest in dieser 
Form nicht machbar gewesen wäre! 
 
Terminvorschau: 
 

 Samstag, 23. Juli 2022 Fahrt zur „Garten Tulln“ 
Jeder der Interesse hat mit uns per Bus mitzufahren, ist 
herzlich willkommen. Kosten: OGV-Mitglieder € 20,- für 
Bus, Eintritt und Führungen, für Nichtmitglieder € 35,- 
Abfahrt um 7:45 in Seeham; wir sind ca. um 18:00 Uhr 
wieder retour in Seeham 
Infos und Anmeldung:  Tel.: 0660 / 56 76 221   od. Mail: 
adi.haberl@gmail.com 
 

 Sommerschnittkurs Obstbäume / Beerengehölze 
Interessierte bitte bis Ende Juli bei Elfriede Österbauer 
(0664 / 522 89 82) melden. Wir machen uns dann einen 
geeigneten Termin und Ort für diesen Schnittkurs aus. 
 

Wir wünschen euch ein entspanntes Garteln und einen 

schönen Gartensommer mit guter Ernte!  
 

Das Team des OGV-Seeham 
Elfriede Österbauer / Schriftführer und Obm. Stv.  

mailto:ehrenamt@salzburg.gv.at
mailto:adi.haberl@gmail.com


Veranstaltungen 
 
 

 

- Juli – August Jeden Dienstag: Seekonzert, Strandbad, 20 Uhr und Sagenwanderung durch den 
  Teufelsgraben, 9.30 Uhr, Parkplatz Teufelsgraben 
 

- Juli - August Rundgang „Bienenerlebnisweg“ täglich von 10-12 Uhr, Anmeldung im Tourismus- 
                          büro, Tel.: 06217/5493, www.bienenerlebnisweg.at      
 

- Juli - August Jeden Mittwoch: Bewegt im Park – kostenlose Bewegungskurse von 18-20 Uhr, ohne 
  Anmeldung, Wiese neben Gemeindeamt und Bücherzelle – www.bewegt-im-park.at und 
  Yoga in der Morgenstimmung, Praxis Dr. Danninger, Anmeldung: Tel.: 0664 5321097 
 

- Juli – August Jeden Freitag: Holzstöckelbauen, 9-12 Uhr, Anmeldung im Tourismusbüro, Tel.: 5493 
  sowie Eisenkraut – die Natur Schmiede, 10–18 Uhr, www.eisenkraut.at  
 

- 08. Juli Live Konzert mit RAIRDA – Waldbühne Schießentobel, Beginn 20:30 Uhr, www.rairda.de 
  Anmeldung unter Tel.Nr. 06217/5386, Biohotel Schießentobel 
 

- 09. Juli Parkfest der ÖWR Seeham, Strandbadgelände, Beginn 16 Uhr (AT 16. Juli) 
 

- 16. Juli Exkursion Neophyten per Fahrrad mit Schutzgebietsbetreuerin der Trumerseen,  
  Treffpunkt: 9 Uhr Gemeindeamt  
 

- 20. Juli Großes Indianerfest im Strandbad Seeham, 14-17 Uhr, ÖVP-Frauen 
 

- 23. Juli OGV-Ausflug zur Gartenschau nach Tulln - jeder Interessierte kann mitfahren – 
  Infos und Anmeldung:  Tel.: 0660 / 56 76 221   od. Mail: adi.haberl@gmail.com  
 

- 01. – 25. Juli Theater Seebühne „Der Teufelslehrling“, jeweils MI, FR und SO, Beginn 20:30 Uhr, 
  Onlinereservierung unter: www.seebuehneseeham.at  
 

- 30./31. Juli Lions Flohmarkt, Mattsee – Obernberg Zeltverleih Racz, SA 9-17 Uhr und SO 9-14 Uhr 
  Warenannahme: 26. - 28. Juli 2022, 16-19 Uhr, https://mattsee-trumerseen.lions.at/de/   
 

- 30. Juli Konzert Seebühne „GrenzWertig“, Online-Vorverkauf: www.seebuehneseeham.at  
  Beginn 20 Uhr, Info: Tel.Nr. 0664/650 97 29 
 

- 03.-07. August Hip Hop Kultur Projekt „Jungla de Concreto“ Workshop – Seebühne 10-18 Uhr,  
  www.jungladeconcreto.com 
 

- 06. August Kabarett Seebühne mit Edi Jäger, „Es ist nur eine Phase Hase“, Beginn 20 Uhr, 
  Online-Vorverkauf: www.seebuehneseeham.at, Info: Tel.Nr. 0664/650 97 29 
 

- 12. August Konzert Seebühne „Lungo4“, Online-Vorverkauf: www.seebuehneseeham.at 
  Beginn 20 Uhr, Info: Tel.Nr. 0664/650 97 29 
 

- 05. August Grillfest, Schmiedbauerstadl, ab 14 Uhr, Veranstalter: Sozialer Hilfsdienst, Seniorenbund 
   und Pensionistenverband Seeham                                                  
 

- 19. August Multimediashow „ISLAND“, 20:30 Uhr, Seebühne, www.seebuehneseeham.at    
 

- 28. August Motorfreier Sonntag um den Obertrumer See von 11 bis 18 Uhr  
 

- 04. September Seenland Garten Roas, Bauerngartl Dorf 2, 10-17 Uhr, www.seenland-kraeuterleben.at  
 

- 10./11. September Kunsthandwerksmarkt, Strandbad Seeham, 10 – 18 Uhr, www.dreiseengalerie.at    
 

- 18. September Erntedank- und Dorffest, Gemeindezentrum 
 

- 25. September Teufelsgraben Roas, Teufelsgraben Seeham, 09:30-11:30 Uhr 
 

 
 

Inserate 
 

 
 Die Stadtgemeinde Seekirchen sucht ehestmöglich: 
 

Leiter*in der Finanzverwaltung 
(Vollzeitbeschäftigung - 40 Stunden) 

 

Bewerbungen bitte an die Stadtgemeinde Seekirchen, 
Stiftsgasse 1, 5201 Seekirchen oder per Email an: be-
werbung@seekirchen.at. Gerne stehen wir für weiter 
telefonische Auskünfte zur Verfügung: 0 6212 2308-20 

 Suchen Helfer für die Seenland Repair Cafés 
 

Sie können ein Fahrrad reparieren, mit einer Nähma-

schine umgehen oder ein Elektrogerät instandsetzen? 

Genau Sie suchen wir als Unterstützung zum beste-

henden Team der Seenland Repair Cafés. Bei Interes-

se bitte melden. Kontakt Regionalverband Salzburger 

Seenland, 06217/20240-42, energie@rvss.at  

 
 

IMPRESSUM: 
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Gemeinde Seeham, Nr. 2/2022 
Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt Seeham, Dorf 2, 5164 Seeham,  
Tel.: 06217/5525-0 – E-Mail‘: office@seeham.at – www.seeham.at - Irrtümer und Druckfehler vorbehalten! 
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